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Der State of Design & Make Report ist ein jährlich erscheinender globaler Bericht. Er basiert auf einer Längsschnittstudie und richtet sich 
an Führungskräfte, die Orte, Objekte und Erlebnisse planen und verwirklichen. Die Studie benennt die wichtigsten Themen, die moderne 
Unternehmen prägen, und hilft Führungskräften, fundierte, strategische Entscheidungen über Prioritäten und gezielte Investitionen für die 
Zukunft zu treffen. Dies ist das dritte Jahr unserer Berichtreihe zu dieser Längsschnittstudie, sodass wir Vergleiche zu den vorherigen 
beiden Berichten ziehen können.

373
Umfrageteilnehmer im Jahr 2025

288 Umfrageteilnehmer im Jahr 2024

279 Umfrageteilnehmer im Jahr 2023
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191
Anzahl der 
Befragten, die im 
Jahr 2025 als 
digital ausgereift 
eingestuft 
wurden
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Anwendung von Prinzipien für 
nachhaltige Planung 3
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ERKENNTNIS 1 Die Anstrengungen für die digitale Transformation haben überwältigend positive Auswirkungen.

ERKENNTNIS 2 Nachhaltigkeit wandelt sich vom lästigen Übel zur Gewinnstrategie.

ERKENNTNIS 3 KI festigt ihren Platz als wichtigster Nachhaltigkeitsfaktor.

ERKENNTNIS 4 Der KI-Hype im Realitäts-Check.

ERKENNTNIS 5 Technologie, Kosten und Fachkräfte sind die wichtigsten Anliegen.

ERKENNTNIS 6 Führungskräfte sind bei kurzfristigen Entscheidungen vorsichtig.

ERKENNTNIS 7 Die Suche nach Fachkräften verschärft sich, wobei der Fokus auf KI-Fähigkeiten liegt.

ERKENNTNIS 8 Investitionen sind nach wie vor hoch, aber auch von Unsicherheit geprägt.

Die 3 größten Vorteile der digitalen 
Transformation

Einfluss von Stakeholdern nimmt ab

Die größten 
unternehmerischen 
Herausforderungen 
für Anbieter von 
Ingenieurdienst-
leistungen

Führungskräfte blicken optimistischer in die Zukunft, fühlen sich jedoch 
schlechter vorbereitet

Fachkräftemangel beeinträchtigt Wachstum

Gedämpfte Stimmung rund um KI bei Anbietern von Ingenieurdienstleistungen
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1.
Gesteigerte 
Produktivität

Investoren EntscheidungsträgerMitarbeiterKunden

3.
Bessere 
Zusammenarbeit

2.
Niedrigere 
Kosten

Vorteile der digitalen Transformation 
kommen unternehmensweit zum Tragen
In digital ausgereiften Unternehmen besteht im Vergleich 
zu Mitbewerbern eine höhere Wahrscheinlichkeit:

+26 %
eine „überdurchschnittliche“ 
oder „außergewöhnliche“ 
Performance erzielt zu haben.

+39 %
der „Überzeugung“, 
für die Zukunft 
gerüstet zu sein.

+30 %
ihre Investitionen in 
den letzten drei Jahren 
„erhöht“ oder „stark 
erhöht“ zu haben.

+30 %
„sehr gut“ mit 
Veränderungen in 
der Branche Schritt 
zu halten.

Führungskräfte in digital ausgereiften 
Unternehmen fühlen sich besser 
vorbereitet, um auf unerwartete 
Veränderungen zu reagieren:

79 %
in digital ausgereiften Unternehmen

40 %
in digital weniger ausgereiften Unternehmen
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KI wird meine Branche 
kreativer machen.

78 % im 
Jahr 2024

68 % im 
Jahr 2025

KI wird meine Branche 
verbessern.

76 % im 
Jahr 2024

70 % im 
Jahr 2025

Ich vertraue den 
KI-Technologien in 

meiner Branche.

74 % im 
Jahr 2024

63 % im 
Jahr 2025

Ich bin zuversichtlich, dass 
mein Unternehmen 

hinsichtlich KI die richtigen 
Entscheidungen treffen wird.

76 % im 
Jahr 2024

71 % im 
Jahr 2025

2025

2024

Mein Unternehmen ist auf die Bewältigung künftiger unerwarteter 
makroökonomischer und geopolitischer Veränderungen gut vorbereitet.

Das zukünftige globale Geschäftsumfeld erscheint heute 
ungewisser als vor drei Jahren.
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gegenüber

66 %
der Führungskräfte geben an, dass ihre 
Unternehmen die Investitionen in den 
nächsten drei Jahren erhöhen oder stark 
erhöhen werden.
81 % im Jahr 2024
64 % im AECO-Bereich
67 % weltweit

62 %
der Führungskräfte geben an, dass der 
Mangel an qualifizierten Fachkräften 
ein Hindernis für das Wachstum ihres 

Unternehmens darstellt.
47 % im Jahr 2024

58 % im AECO-Bereich
58 % weltweit

26 %
der digital ausgereiften 

Unternehmen verbesserten die 
Gewinnung und Bindung von 

Fachkräften infolge der digitalen 
Transformation.

19 % der digital weniger 
ausgereiften Unternehmen

79 % gegenüber 53 %

Pläne zum Erhöhen 
künftiger Investitionen

Digital 
ausgereift

Weniger 
digital 
ausgereift

72 % gegenüber 50 %

Mögliche Erschließung 
neuer Märkte

Digital 
ausgereift

Weniger 
digital 
ausgereift

Bei digital ausgereiften 
Unternehmen bestand eine

höhere Wahrscheinlichkeit einer Diversifizierung ihrer Lieferketten, 
was ihnen einen deutlichen Vorteil in Bezug auf Resilienz verschafft.38 %

Fähigkeit zum 
Implementieren/Nutzen von KI

Softwareentwicklung/
Programmierung

Kenntnisse im Bereich 
Datensicherheit

3

2

1

1

39 %
technologische 
Fortschritte, 
einschließlich KI
31 % im 
AECO-Bereich
31 % weltweit

31 %
Gewinnung, 
Schulung und 
Bindung von 
Fachkräften
27 % im 
AECO-Bereich
26 % weltweit

34 %
Kostenkontrolle 
und -verwaltung
34 % im 
AECO-Bereich
33 % weltweit
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72 %
der Führungskräfte in digital 
ausgereiften Unternehmen 
beschleunigen ihre 
Nachhaltigkeitsinvestitionen, 
gegenüber 54 % in digital 
weniger ausgereiften 
Unternehmen.

75 % der Führungskräfte in digital ausgereiften Unternehmen geben an, dass sie ihre KI-Investitionen 
erhöhen werden, gegenüber 65 % in digital weniger ausgereiften Unternehmen.

40 % gegenüber 36 %Digital ausgereifte Unternehmen berichten, dass sie KI-Technologie häufiger für 
Nachhaltigkeitsziele einsetzen als digital weniger ausgereifte Unternehmen.

Zukünftige Prioritäten bei 
der Mitarbeitersuche
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Die wichtigsten Nachhaltigkeitsmaßnahmen nach Jahr
2023 2025

1 Einsatz von KI für mehr Nachhaltigkeit

Erhöhung des Anteils 
erneuerbarer Energiequellen

Investitionen in energieeffizientere 
Prozesse und Anlagen

Vermehrter Einsatz von 
Recyclingmaterialien

Erhöhung des Anteils 
erneuerbarer Energiequellen

Einsatz von KI für mehr Nachhaltigkeit

2024
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Weniger Abfall aus 
Produktion und Baubetrieb2*

Vermehrter Einsatz von 
Recyclingmaterialien
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* Gleiche Platzierung

* Gleiche Platzierung
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https://damassets.autodesk.net/content/dam/autodesk/www/pdfs/2025-sdm-report-de-final.pdf

